
Liebe Newsletter-Bezieherin! Lieber Newsletter-Bezieher!
 

In der Corona-Zeit haben wir uns bewusst mit öffentlicher Kritik zurückgehalten. Da 
aber über die Themen, die alle BürgerInnen betreffen, von der Stadtregierung kaum 
Informationen verbreitet werden, publizieren wir diese in unserem aktuellen 
Newsletter: 
 

• Der Spar-Markt auf dem Laaer Stadtplatz muss bleiben!

Wir fordern: Der Spar-Markt auf dem Laaer Stadtplatz muss bleiben! Wer in Laa
ein 2. Zentrum mit Supermarkt samt 100 Parkplätzen zulässt (LAAplus zwischen 
Therme und Bahnhof), versetzt dem einzigen Nahversorger auf dem Stadtplatz 
den Todesstoß und schadet damit allen Geschäftsleuten im Zentrum und damit 
uns allen. ProLAA - für eine Stadtentwicklung mit Weitblick und ohne sinnlose 
Bodenversiegelung!

• Ab Herbst: neuer Arzt für Laa! 

Wir gratulieren Gesundheitsstadtrat Christian Nikodym, dass die Ausschreibung 
der Ärztekammer erfolgreich war, und hoffen, dass der neue praktische 
Mediziner Dr. P. Sch. schon sehr bald seine Praxis, dem Vernehmen nach in der 
Therme Laa, beziehen wird. Damit wären dann eineinhalb Kassenstellen von 
ursprünglich drei wieder besetzt. Ein wichtiger Schritt für die 
Gesundheitsversorgung in unserer Stadt. 



• Ein trostloser Anblick!

Ärgert sich proLAA-Umweltstadträtin Isabella Zins über den Zustand der 
Kastanien in Laa.  Ohne Rücksprache hatte die Gemeinde heuer beschlossen, 
die Kastanien NICHT gegen die Miniermotte behandeln zu lassen. Die meisten 
anderen Gemeinden und etliche Private beauftragten dagegen wie jedes Jahr  
den Umweltverband GAUL mit der biologischen Behandlung (Neem). Experiment
gescheitert. Wir hoffen auf die Rückkehr zu vernünftigen Lösungen im 
kommenden Jahr.    

 

Beste Grüße und Wünsche, vor allem: "Gesund bleiben"!

Deine/Ihre Isabella Zins & dein/Ihr Team von proLAA


